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Hinweis


Die Autorinnen in diesem Buch geben hier keinerlei medizinische Empfehlungen und verordnen auch nicht – weder direkt noch indirekt – den Einsatz irgendeiner Methode im Sinne einer Behandlungsart für medizinische Probleme. Absicht der Autorinnen ist, allgemeine Informationen anzubieten, um Dir zu helfen, ein lustvolles und glückliches Leben zu genießen. Falls Du Informationen aus diesem Buch für dich anwenden möchtest, behandelst Du Dich selbst, was Dein freies Recht ist, Autorinnen oder Mitwirkende übernehmen in diesem Fall keinerlei Verantwortung für Dein Tun und dessen etwaige Folgen.









Einleitung


Über dieses Buch und wie es entstanden ist


Die Zeit ist reif! Die Lust der Frauen kommt wieder! Mit der Lust kommt die Schöpferkraft zurück, die Gesundheit, Erfolg und Glück auf allen Ebenen bringt!


Viel zu lange haben sich Frauen angepasst, selbst in ihrer Lust beschnitten, ihre Bedürfnisse hintenangestellt und ihr Licht in den Schatten gestellt, nur um zu gefallen und um geliebt zu werden - im gesamten Leben, und besonders auch beim Liebesspiel!


In diesem Buch enthüllen dir Frauen ihre lustvollsten intimen Erfahrungen. Das wird dich und viele andere Frauen inspirieren und möchte dir Mut machen, selbst zu erforschen, wie lustvoll, facettenreich und machtvoll das körperliche Lieben wirklich sein kann. Alle Frauen sind mir persönlich bekannt und ich danke und ehre ihren Mut, sich hier zu öffnen, um ein so wichtiges Thema wie das der weiblichen Lust, das weltweit noch viel mehr gelebt werden wird, hier sichtbar zu machen. Sie alle sind dabei, um uns zu zeigen, was alles möglich ist, wenn Frau anfängt ihre Lust in die eigenen Hände zu nehmen.


Der Auslöser für dieses Buch war Mitte 2023 eine Messenger Nachricht von Amira, die mich fragte, ob ich Bilder von meiner Geburt oder den Schwangerschaften hätte, die sie in ihrem Buch über die Lustgeburt verwenden könne. Ich stieg sogleich auf den Dachboden und suchte nach alten Fotos. Ich fand tatsächlich noch Fotos von mir mit nacktem Babybauch und meinem älteren Sohn, der neben mir stand. Ich scannte die Bilder ein und schickte sie ihr. Es war etwas zu spät, so wurden die Bilder danndoch nicht verwendet, denn das Buch war schon fast fertig gewesen. Einen Monat später kaufte ich ihr Buch und was soll ich sagen? Ich war sehr berührt, als ich die Bilder sah. So lustvoll also konnte Geburt aussehen?! Ich selbst habe leider keine Lustgeburt erlebt. Was ich erlebte, waren eher Angst und Schmerzen und das Gefühl des Ausgeliefert Seins. Doch in diesen Bildern von Lustgeburten sah ich etwas anderes: Liebe und Mitgefühl, Unterstützung und Lust. Ja, ich sah wilde ursprüngliche Lust beim Gebären! Ich wusste theoretisch schon vorher davon, aber diese Bilder sprachen eine andere Sprache, deutlich und klar! Die Message war: Gebären muss nicht mit Schmerzen verbunden sein, sondern es kann für jede Frau Freude und voller Lust sein!


Ich wünschte mir auf einmal so sehr, das auch erleben zu können. Ich wollte auch eine Lustgeburt erleben, um so meine traumatischen Gebärerfahrungen zu heilen. Doch es war klar: Das werde ich auf diese Weise leider nie können, denn ich bin bereits über die Wechseljahre hinaus. Tränen liefen bei mir, und ich wusste, dass es unwiederbringlich war. Doch dann spürte ich diese Energie, es war wie ein Schub, der in mir ausgelöst wurde. Ich begann mich zu fragen:


Was kann ich selbst noch Lustvolles in meiner Weiblichkeit erleben? Was ist mit all den Frauen, die keine Kinder (mehr) gebären können? Wieviel Lust ist da möglich und was macht das mit dem Leben der Frauen, wenn sie es wirklich leben? Ich wusste, ich muss ein weiteres Buch schreiben, dieses Buch über die weibliche Lust. Ich wollte, dass Frauen offen und frei über ihre schönsten lustvollsten Erlebnisse berichten, um andere Frauen zu inspirieren und ihnen Mut zu machen. Ich fand diese Frauen tatsächlich und ich bin sehr dankbar dafür. Manche der hier erzählten Stories haben mich geflasht und in mir den Wunsch ausgelöst, so etwas auch einmal zu erleben. Aber lies selbst und berichte mir gern, was dieses Buch mit dir gemacht hat.


Weibliche Lust ist so viel mehr


Weibliche Lust ist so viel mehr als die meisten von uns erfahren haben. Niemand erzählte uns wirklich, WIE gewaltig und facettenreich sie sein kann. Auch mir hat niemand erzählt, wie Lust wirklich geht, was alles möglich ist und wie heilsam sie sein kann. Doch ich machte mich auf den Weg es zu erfahren und möchte es hier gemeinsam mit den anderen lustvollen Frauen, die zu diesem Buch beigetragen haben, zu dir bringen. Ich möchte Dir Mut machen und Wege aufzeigen, was Frauenlust wirklich ist und wie jede Frau sie auf ihre ganz eigene Art erleben kann. Darüber soll dieses Buch sein, es soll zeigen, was alles in der weiblichen Lust möglich ist.


Die weibliche Lust, wenn sie aktiviert ist, verändert das ganze Leben. Durch sie lernt eine Frau frei und selbstbestimmt, gesund und erfolgreich zu leben. Doch im Alltag klingt das meist ganz anders z.B.:


1. Oft hört man immer noch, die weibliche Lust sei schwächer ausgeprägt als die männliche.


2. Viele glauben, dass Frauen eine gefühlvolle stabile Liebesbeziehung brauchen, am besten mit einem bewussten Mann, um wirklich erfüllenden Sex erleben zu können.


3. Weibliche Lust scheint im Alltag oft unangebracht zu sein. Man redet medizinisch über sie und bringt sie mit Krankheiten in Verbindung


4. In Pornos siehst du, dass die weibliche Lust scheinbar mechanisch durch eine bestimmte lokale Technik erreicht wird. NO!!! Nichts davon ist wahr! Wenn du das Buch liest, dann weißt du:

Weibliche Lust ist


GROSS


MACHTVOLL


UNENDLICH


FACETTENREICH


GANZKÖRPERLICH


ROH


WILD


MAGISCH


ÖFFNET INNERE TORE


In diesem Buch geht es um die absolute Vielfalt und das Potential, das in all diesen Erfahrungen steckt und dass jede Frau auf dieser Erde auf eine gesunde Art und Weise lustvoll sein kann. Dieses Buch wird dir Zugang zu einem kostbaren Wissen geben, das dich ermächtigt, dir dein Leben so frei und glücklich zu gestalten, wie es nur irgend vorstellbar ist. Du wirst dich verbunden fühlen und als Teil von etwas Großem Wunderschönen, in dem du dich gehalten, geliebt und wertgeschätzt fühlst. Ich bin sehr gespannt, was sich für dich dadurch entwickeln wird und wieviel Energie und Kreativität draus entspringt.


Freu Dich auf eine großartige Reise durch die authentischen Geschichten der weiblichen Lust in diesem Buch.


Deine Bealuna











1. Juhonita
Meine Lust und ich
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Bealuna del Mar, Orgasmus





1. Juhonita
Meine Lust und ich


Meine allerersten lustvollen Empfindungen


Meine erste Erinnerung an eine lustvolle Erfahrung ist, wie schön kitzelig es sich anfühlt, wenn das Wasser in einem bestimmten Winkel beim Duschen meine Yoni berührt und streichelt...


Später habe ich dieses schöne kitzelige Gefühl entdeckt, als ich eine Decke zwischen den Beinen hatte, an dem Zipfel der Decke mit einer Hand gezogen habe und dabei meine Beine bewegt habe, so dass die Oberschenkel sich dabei aneinander gerieben haben und dadurch und durch die Decke Druck auf meine Perle ausgeübt wurde. Mein Atem ist dabei schneller geworden, eine angenehme Wärme hat sich in meinem ganzen Körper ausgebreitet und für ein paar Sekunden hatte ich das Gefühl, als könnte ich in dem Moment fliegen und fühlte mich kurz danach gleichzeitig erschöpft und entspannt....


Küssen und erste Erfahrungen mit Männern


Mein erster Zungenkuss war mit 14. Das Küssen war nach dieser Erfahrung sehr wichtig für mich geworden. Ohne Küssen konnte ich dann nicht in Stimmung kommen.


Beim Mathewettbewerb ist mir ein blonder junger Mann aufgefallen, der erster geworden ist und ich zweite. Ich mag, wenn ein Mann intelligent ist. Da kommt so ein Prickeln bei mir, das ist dann anziehend. Er war eine Klasse über mir und ich habe ihn ab dann bei den Pausen beobachtet und irgendwann hat sich ergeben, dass wir uns verabredet haben. Wir sind spazieren gewesen und hinter einem Kindergarten war eine von der Straße nicht einsehbare Säule, an die er sich angelehnt hat und mich zu sich gezogen hat. Das war so überraschend und gleichzeitig so schön, dass ich mich heute noch daran erinnere, wenn ich an dem Kindergarten vorbeigehe. Ab dem Moment haben sich für mich neue Welten geöffnet. Er hatte so schöne volle Lippen und das Kreisen unserer Zungen hat Schwindelgefühle in mir und meinem Kopf ausgelöst.... Ich musste mich an seinen Schultern festhalten, da ich weiche Knie hatte... Das war das erste Mal, dass ich das Gefühl hatte, ich verliere die Kontrolle über meinen Körper.


Es hat sich sehr schön angefühlt, mit meinen Fingern durch seine Haare zu gehen. Er roch so schön und dadurch kam mir alles rund und vollkommen in dem Moment vor...Da war auch so diese Erfahrung, wie schön es sich anfühlt, jemand anderen zu riechen und ihn dabei zu berühren und in diese Berührung richtig einzutauchen.


Ab dem zweiten Mal, wo wir uns getroffen haben, ist zusätzlich noch Hitze und Wärme dazu gekommen, als er meinen Rücken gestreichelt hat, und zu meiner Verwunderung sind meine Jeans auf dem Weg nach Hause feucht gewesen und ich konnte mir nicht erklären wieso.... Das war so ein Gefühl, was passiert hier mit mir, ich kannte das nicht, hatte das noch nie gehört und gelesen, dass mein Körper bei der Erregung Feuchtigkeit ausscheidet. Ich dachte oh, was ist da jetzt los? Ich war darüber nicht aufgeklärt worden.


Ab da habe ich mich riesig gefreut, als wir uns der Säule genähert haben, denn ich wusste, es erwartet mich eine schöne Reise mit ihm... Das nasse Gefühl zwischen den Beinen hat noch zugenommen, als er meine Brüste berührt hat und mich sonst fester an sich gezogen hat...Als seine Fingerirgendwann die nasse Jeans berührt haben, war es für mich so, als würden sich Himmel und Erde vereinen... Das war mein erstes orgasmisches Erlebnis mit einer anderen Person zusammen. Kurz danach war Schluss, ich weiß nicht mehr wieso, aber was ich weiß, ist dass ich Küssen und volle Lippen mag .... Das Küssen macht mich weich und geschmeidig und bereitet mich auf mehr vor.


Das erste Mal war mit 15 ein halb... Wir haben schon mal öfter geknutscht mit meinem zweiten Freund zu schöner Musik bei ihm in seinem Zimmer. Kennst du diese Musik von damals „Je t´aime“ und so? Ich war bei dieser Musik wie in einer anderen Welt.


Joe Dassin – „L'été indien“


Joe Dassin - „Et si tu n'existais pas"


Serge Gainsbourg & Jane Birkin - „Je t'aime... moi non plus/“


Seine Schwester war sonst immer zu Hause, aber an dem Abend waren wir alleine. Er hat den Vorschlag gemacht, dass wir uns ausziehen, kuscheln und es würde nichts passieren, was ich nicht möchte.... Ich habe mich auf schöne Streicheleinheiten und Küssen im Rhythmus der Musik eingestellt... Haut an Haut hat sich sehr gut angefühlt, sein tiefes Atmen und die Worte, die er in meinem Ohr geflüstert hat, klangen toll...Alles um mich herum war gedämpft, ich fühlte mich ein bisschen wie in einem Traum, die Augen waren auf, ich hatte aber keine Gedanken im Kopf ... Ich wollte was sagen, es waren aber keine Worte notwendig.... Mein Körper hat die Führung übernommen und wollte genießen und erkundet werden.... Irgendwann habe ich realisiert, dass er auf mir drauf liegt und ein kurzer Schmerz mich durchströmt, der sich in Wohne und Genuss verwandelt.... Kurz danach sagte er, so jetzt bist du eine Frau.... Ich habe ihn angesehen und dachte mir, hmmm, es war nicht geplant und jetzt kann ich es nichtmehr rückgängig machen....in dem Moment war Wut, aber es war so schön und ich hab es insgesamt nicht bereut.


Ich bin im Süden von Jugoslawien aufgewachsen, wo die Moral und ungeschriebenes Gesetz waren, dass die Frau als Jungfrau in die Ehe geht und dass man den ersten Mann, mit dem man schläft, auch heiratet. Also passte ich ab diesen Moment nicht in das Vorgegebene und hatte einen inneren Konflikt, da ich mich nicht auf lange Sicht mit dem Menschen gesehen habe...


Er war 17 Jahre alt und es war ihm wichtig, ein guter Liebhaber zu sein. Er hat mich beobachtet, wie ich auf seine Berührungen reagiere und hat so vieles ausprobieren wollen, wie fühlt sich dies an und wie fühlt sich das an. Ich war auch bereit, das mit ihm auszuprobieren. Durch ihn hatte ich gedacht, dass zwei Mal oder öfter sich zu vereinen die Regel ist. Es war ihm auch wichtig, dass es nicht nur einmal ist. Später habe ich gemerkt, dass das bei einigen nicht normal ist.


Nach ein paar Monaten war Schluss und ich habe danach enthaltsam gelebt, bis ich 18 geworden bin und in die Hauptstadt zur Schule gegangen bin, damit in der Kleinstadt wo ich aufgewachsen bin, keiner mitkriegt, dass ich nicht mehr Jungfrau bin....Es war wichtig, dass man einen guten sittsamen Ruf hat.


Meine ersten Erfahrungen waren eine sehr lustvolle Entdeckungsreise, weil mein Körper den Mann gewählt hat und nicht mein Kopf. Mein Körper hat mir den Weg gezeigt, dass ich so lustvoll war. Als sich mein Kopf wieder eingeschaltet hat, war die Lust weggewesen und ich bin nicht mehr in intime Begegnungen mit Männern gegangen, bis ich 18 ½ war.


Das erste Wow-Erlebnis mit 20


Ein wunderschöner Sommer mit einem tollen blonden Mann mit vollen Lippen. Wir sind oft ausgegangen, ich war verliebt und wir haben auf den Rückweg abends geknutscht, gefummelt und uns den ganzen Sommer geküsst. Bei uns waren die Sommerferien fast 3 Monate lang und das Wetter war sehr angenehm warm und trocken. Er konnte auch so toll küssen, das war richtig schön. Abends sind wir mit Freunden ausgegangen und auf dem Rückweg haben wir uns an die Mauer von der Backstube in der Nähe von dem Hochhaus, wo ich aufgewachsen bin, angelehnt... Er hat mich fest an sich gezogen und ich habe sein Begehren, dass er mich will, gespürt und das hat mich ganz wild gemacht. Dieses Spiel mit dem Ranziehen und die Freiheit sich wieder zu lösen hat mir das Gefühl gegeben, dass ich die Kontrolle hatte und gern damit spielen wollte.


Es war ein tolles und super langes /mehrmonatiges Vorspiel, das dazu geführt hat, dass ich, als wir uns an dem besagten Herbstabend in der Wohnung von seinem Cousin getroffen haben, jedes Zeit- und Raumgefühl verloren habe. Ab den Moment, als er mich von der Couch hochgehoben hat und wir uns auf den Boden auf dem Teppich hingelegt haben, habe ich goldene Lichter und tausende Sterne vor meinem inneren Auge gesehen. Mein Körper existierte in dem Moment nicht, ich war hier, überall und nirgendwo... Als ich die Augen zwischendurch aufgemacht habe, war er in weiches Licht eingehüllt und ich hatte das Gefühl, als würde ich schweben...und das war Boahhh, ich kann das gar nicht beschreiben wie das war. Es hat sich unendlich und grenzenlos angefühlt...Ich weiß es nicht wie lange es gedauert hat und was wir genau gemacht haben. Das war auch so das Befremdliche für mich und gleichzeitig nicht von dieser Welt.


Am nächsten Tag istmir aufgefallen, dassmein Rücken im Wirbelsäulenbereich ganz aufgekratzt und abgerieben war von dem Teppich und schmerzte. Es war doch eine körperliche Erfahrung und ich bin doch nicht abgehoben, wie ich dachte und das Gefühl hatte. Es war so wunderschön und irgendwie unerklärlich, wie so etwas Intensives möglich ist. Es hat mir Angst gemacht und ich habe Schluss gemacht, was ich später bereut habe...


Einige Zeit später haben wir versucht wieder zusammen zu kommen, aber dem Gefühl und Erlebnis von diesem Abend sind wir nicht nähergekommen und es hat sich ein bisschen enttäuschend angefühlt, weil es nicht mehr so intensiv und leuchtend war...


Mein Mann


Die ersten zehn Jahre war es schön/angenehm mit ihm. Ich habe mir meinen Mann ausgesucht, weil er der erste war, bei dem ich mich sicher gefühlt habe. Da er mich überall gestreichelt und geküsst hat und mir viel Zuwendung gegeben hat in intimen Situationen, konnte ich gut damit leben, dass er schnell gekommen ist, als wir uns vereint haben, da ich auf andere Art befriedigt war. Da habe ich erfahren, dass nicht alle Männer fähig sind oder die Lust haben, sich mehrmals vereinigen zu wollen...Nach den Kindern hat sich unser miteinander Spielen verändert und es hat sich mit der Zeit darauf reduziert: kurz küssen, die Brüste berühren, mich zu fingern, bis ich etwas feucht bin, dann rein raus und fertig... Immer wieder das gleiche, bis ich keine Lust mehr darauf hatte und er auch nicht ...Ich dachte, es ist die normale Entwicklung in langjährigen Partnerschaften, wollte was verändern und es kommunizieren, wusste aber nicht wie.. Ich kann mich erinnern, dass die Nachbarn über uns jeden Freitag und Sonntagabend laut, lustvoll und lange gestöhnt haben und wir lagen hilflos und tatenlos in unserem Schlafzimmer nebeneinander. Daswar so schrecklich und ich habe die Frau immer beneidet und gedacht: die Glückliche. Unsere Begegnungen sind immer seltener geworden, bis wir sie dann in den letzten dreieinhalb Jahren ganz eingestellt haben.
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Mein Ebay Mann


Ich war in meiner Ehe frustriert, unberührt, hoffnungslos und übergewichtig. Die Lebenslust und der Wünsch nach Intimität wurden mit Essen betäubt und kompensiert.


Ich habe als Beschäftigung ein paar Schuhe und Kindersachen bei Ebay Kleinanzeigen reingestellt. Nach einer Zeit habe ich bei einem Paar weiße Sandalen eine Nachfrage bekommen, ob ich Fotos schicken kann, wie sie angezogen aussehen. Ich habe mir nichts dabei gedacht und welche geschickt. Ich dachte, es wäre eine Frau, die die Fotos bekommen hat, bis die Aussage kam, dass ich schöne Füße habe und ich eine kostenlose Fußmassage haben kann, wenn ich möchte. Hääääää, habe ich mir gedacht und mich gefragt, wieso jemand auf solche Idee kommt.


Meine Neugierde war geweckt und etwas in mir tief drin ist in Bewegung gekommen... Wir haben angefangen zu schreiben und nach drei Wochen haben wir uns für die Fußmassage verabredet... Ich habe mich auf einmal so lebendig und positiv aufgeregt gefühlt. Ich habe Aufmerksamkeit von einem unbekannten jüngeren Mann bekommen und es fühlte sich gut an...Als wir uns an einem öffentlichen Platz getroffen haben, habe ich gesehen und gespürt, dass er auch aufgeregt und nervös ist und ich konnte mich dadurch entspannen... Aus unerklärlichem Grund kam er mir so vertraut vor und ich war bereit, mich mit ihm in mein Auto zu setzen, damit er meine Füße massieren kann...


KRAHBOOMMM..... Mein Gott, ich wusste bis zu diesem Moment nicht, wie toll es sich anfühlt, wenn die Füße verwöhnt werden... Es war so, als würden mich tausende kleine Perlen streicheln und mir Vergnügen schenken...


Mein ganzer Körper hat angefangen zu vibrieren, in meinem Unterbauch hat sich etwas Lustvolles bewegt und mich laut atmen, aufstöhnen und die Lippen zusammenpressen lassen, was er bemerkt hat, als unsere Augen sich getroffen haben... Auf einmal, obwohl es nicht ausgemacht war, waren meine Zehen in seinem Mund... Oh jemine, ab dem Moment war ich nicht mehr die Gleiche wie vorher...Ich wurde von einer Sekunde auf die andere in ganz andere Sphären katapultiert.... Mir ist heiß geworden, ich habe gespürt, wie meine Wangen glühen und mein ganzer Körper hat angefangen unwillkürlich zu zittern und sich zu bewegen.... Er hat mich gebeten, von meinen Händen und Füßen mit rotem Nagellack Fotos zu machen und sie ihm zu schicken, wenn ich nach Hause komme... Als ich im Garten auf der Wiese barfuß stand und meine Füße beobachtet und fotografiert habe, hatte ich das Gefühl, als würde ich träumen und wollte aus diesem schönen Traum und Gefühl nicht mehr aufwachen...ich war so lebendig und alles um mich herum hat geflimmert.


Wir haben uns über zwei Jahre meistens einmal die Woche in meinem Auto getroffen. Ich bin dadurch aufgetaut, konnte wieder alles in mir spüren, hatte kein Hunger mehr auf Essen, sondern es wurde mir klar, wie wichtig erfüllte Sexualität und Berührungen sind.... Ich habe erfahren was alles auf so einem kleinen Raum wie der Hinterbank im Auto möglich ist zu erleben, wenn die Phantasie und Kreativität in Gang gesetzt werden. Auch wie erotisch und elektrisierend Spaziergänge in der Natur sein können, habe ich durch die Begegnungen mit ihm kennen und schätzen gelernt. Die Zeit mit ihm hat mir geholfen, den Entschluss zu treffen, mich von meinem Mann zu trennen und mich auch auf meinem Mister Boombastic vorbereitet.


Mein Mister Boombastic...


Er hat mich über eine Partnerbörse angeschrieben mit der Geschichte, dass wir uns aus früheren Leben kennen und wir viel Zeit miteinander verbracht haben in verschiedenen Rollen und Konstellationen. Dadurch würden wir das Gefühl haben, wenn wir uns sehen, dass wir uns schon seit Ewigkeiten kennen ...Die Idee hat Anklang in mir gefunden und ich spürte sofort eine Verbundenheit und Anziehung wie noch nie bis jetzt in meinem Leben. Auf seinem Profilfoto hatte er einen orangefarbenen Schal um. Es hat mir gefallen, dass er Mut zu Farbe zeigt und hat. Als er mir ein Video von sich geschickt hat, wo er die Arme ausgestreckt hält und sich in die Sonne stellt, genau wie ich, wenn ich meine ausgedehnten Spaziergänge mache, war es um mich geschehen. Ich wollte ihn sehen und fühlen... Er ist ein sehr guter Gesprächspartner und es gibt tausende Themen, über die wir uns austauschen können. Die 300 km Entfernung haben mir nichts ausgemacht, er sagte er ist ab und zu in meiner Nähe geschäftlich unterwegs. Er hat sich nebenbei auch nach meinen Füßen erkundigt, da ich in meiner Beschreibung angegeben habe, dass ich Fußmassagen mag. Dadurch war er noch attraktiver für mich...Nach zwei Wochen Schreiben haben wir uns das erste Mal getroffen und es war so wie er vorausgesagt hat. So eine Nähe und Vertrautheit habe ich noch zu keinem Menschen gespürt.... In seiner Anwesenheit ist alles heller, bunter und intensiver als sonst.... Jede meiner Zellen singt vor Freude und ich fühle mich so lebendig, groß und mächtig dabei... Jede Berührung, die ich ihm gebe oder sie von ihm empfange ist wie eine Offenbarung.... Er hat meinen G-Punkt entdeckt, und wenn er sich dem widmet, dann möchte ich durch das Bettende und durch die Wand durchgehen, so stark ist die Kraft, die in mir entfesselt wird und mich ununterbrochen durchströmt, durchzuckt und überflutet....Durch ihn habe ich erfahren, wie gut ein Mann schmecken und riechen kann und wie ich es so ausgiebig genießen kann, ihn im Mund zu haben und ihn sonst am ganzen Körper zu liebkosen...Wir sind in der Lage, stundenlang miteinander zu spielen mit kleinen Pausen zwischen den Vereinigungen, die sich wie eine Verschmelzung anfühlen und ich nicht weiß wo ich anfange und ende und wo er genau ist... die Verschnaufpausen genieße ich besonders in seinem Arm, oder wenn er seinen Kopf auf meine Hüfte oder Bauch oder Brust legt und wir gemeinsam atmen und so länger eins sind.


Ich mag schöne Wäsche, Strümpfe und Schuhe. In unseren Spielen bauen wir gern das Ausziehen ein.... Ich mag ihn zu berühren mit allem, was ich habe, ihn unter meinen Händen, unter meinen Füßen und unter meiner Zunge zu spüren... Wenn ich ihn spüre, spüre ich mich selbst noch intensiver und habe das Gefühl, als würde ich auslaufen und überfließen bis zur Unendlichkeit und zurück. Er verwöhnt mich ausgiebig von Kopf bis zum Fuß; seine Finger und Zunge sind flink und zärtlich. Er sagt meine Yoni und Körper sprechen zu ihm und er macht, was sie ihm sagen....


Wenn wir uns treffen, dann verordne ich mir selbst eine Amnesie, das heißt ich vergesse alles, was wir bisher gemacht und erlebt haben und erlebe ihn dadurch jedes Mal, als wäre es das erste und das letzte Mal. Ich verliere michin Raum und Zeit mit ihm und weiß oft nicht, wo mein Kopf und meine Hände sind… ich bin einfach überall und nirgendwo.


Jede Begegnung mit ihm ist etwas Besonderes... Das eine, für mich unglaubliche Erlebnis war an seinem Geburtstag, als wir ganze acht Stunden miteinander, ineinander verbracht haben mit fünfmaliger Vereinigung, wo ich gefühlt bis zu den Sternen und zurückgeflogen bin.
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Das zweite woow Erlebnis war an meinem Geburtstag. Ich hatte mir das erste Mal hohe blaue sexy Stiefel angezogen, in denen ich mich wie eine Königin fühle. Als ich ihn auf einer Decke am Boden hatte und ihn mit meinen Füßen, Händen, Ätherischen Ölen, Gesicht und Ganzkörper massiert habe, bin ich in jeder Berührung, Liebkosung und jedem Seufzer aufgegangen.... Es hat sich alles wie in Zeitlupe ereignet, bis zu dem Moment, als ich über ihm stand, seine Beine zwischen meinen Fußknöchel hatte und mich langsam nach oben bewegt habe. Auf einmal hörte ich fernöstliche leise Musik in meinen Ohren, zu dessen Rhythmus mein Körper sich von allein bewegt und geschlängelt hat.... die Lichtverhältnisse haben sich verändert und ich habe in einem Moment mich und ihn in der jetzigen Situation gesehen undfür eine Millisekunde sind wir viel kleiner geworden - ich war eine Geisha, die für ihn getanzt hat und er war ein langhaariger asiatischer Mann und hat mich mit Bewunderung angeschaut in beiden Formen... Es hat sich so echt und real angefühlt....


Ich hatte Gänsehaut am ganzen Körper und habe eine noch größere Verbundenheit mit ihm als jemals zuvor gespürt... Als der Tanz zwischen den Welten zu Ende ging, habe ich mich auf ihn gesetzt, ihn geritten bis zum Umfallen und habe dabei die buntesten Farben, Formen und Umrisse gesehen, habe mich ausgedehnt und wieder zusammengezogen und ein Riesenfeuerwerk spielte sich in meinem Inneren und um mich herum ab... Ich spürte sein Beben, Schütteln und Pulsieren unter mir und als ich erschöpft, aber überglücklich auf ihn lag, hat er sich bei mir bedankt für das Erleben von einem Ganzkörperorgasmus....


[image: Portraitfoto von Juhonita Domnik]


Juhonita über sich


Ich kam 2021 zu Bealuna del Mar ins Coaching. Aufmerksam wurde ich auf ihre Arbeit durch eine Facebook-Werbeanzeige, in der es darum ging zwischen Ekstase und Orgasmus wählen zu können. Zu dieser Zeit war ich Anfang 50 und hatte schon Mr. Boombastic kennengelernt. Ich kam zu Bealuna del Mar wegen 3 Themen:


1. Vor allem wollte ich lernen, wie ich mit meinen Gefühlen von Sehnsucht, Verlangen und Traurigkeit zwischen unseren Begegnungen besser umgehen konnte, denn diese Gefühle waren für mich als hochsensible Frau sehr stark und ich fühlte mich oft dadurch überfordert und sogar überflutet. Es war eine sehr herausfordernde Zeit für mich und ich suchte Wege, um aus den Tiefs zwischen den Treffen herauszukommen und auch im Alltag wieder mehr Freude und Leichtigkeit zu spüren.


2. Bin ich jetzt noch eine richtige Frau? Diese Frage beschäftige mich, weil ich gerade eine OP hinter mir hatte, in der mir die Gebärmutter entfernt worden war. Medizinisch war alles gut gelaufen und doch blieb inmir diese große Frage, der ich nachgehen wollte.


3. Zeit meines Lebens konnte ich in den erotischen Begegnungen mit Männern sehr intensive Gefühle spüren. Doch wenn ich mit mir allein war und mich selbst berührte oder mich befriedigen wollte, war es, als würde ich fast nichts spüren. Das verwunderte mich sehr und auch hier fragte ich mich, ob irgend etwas mit mir nicht stimmen würde. Ich hatte nur eine einzige Variante mit der Decke, um mich selbst zu befriedigen und wollte gern mehr ins Spüren mit mir selbst kommen.


Im Coaching von Bealuna del Mar lernte ich zu meiner Lust und Empfindsamkeit zu stehen, meine Gefühle auszubalancieren und wieder Freude und Leichtigkeit im Alltag zu spüren. Ich lernte meine Wut als Kraft zu nutzen, anstatt mich dafür zu verurteilen. Ich fühlte mich wieder vollkommen als begehrenswerte, lustvolle und lebendige Frau. Dadurch begann ich mutiger zu werden und Dinge zu tun, die ich mich vorher nicht getraut hätte z.B. allein größere Reisen zu unternehmen oder mir schöne Dinge zu gönnen. Insgesamt bin ich viel ausgeglichener und selbstbewusster geworden. So ist es auch möglich geworden, dass ich diese intime Geschichte hier in dem Buch mit der Welt teile.


Beruflich konnte ich mich in dieser Zeit ebenfalls weiterentwickeln, denn ich begann nicht nur im Privaten, sondern auch hier mehr Verantwortung für mich selbst zu übernehmen. Ich wurde nun von der Stellvertretung, die ich 5 Jahre lang ausgeübt hatte, zur Stationsleitung befördert. Das brachte mir eine erhebliche Gehaltserhöhung.
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